
Schon jetzt sei allen, die 
sich dabei eingebracht ha-
ben, ein herzliches Ver-
gelt´s Gott gesagt: von De-
kan Hauk bzw. Dekan Holler 
und dem Pfarrgemeinde-
rat/Stiftungsrat über die Ver-
rechnungsstelle, das Bau-
amt, dem Architekten und 
den beteiligten Firmen bis 
hin zu allen Ehrenamtlichen, 
die sich unter der Federfüh-
rung von Familie Wallisch in 
großartiger Weise einge-
bracht haben.  
 

Zum Gottesdienst und zur 
Jubiläumsfeier sind hiermit 
alle herzlich eingeladen. 

„Klein, aber fein“ – das 
gilt seit kurzem ganz 
besonders für unsere 
Filialkirche St. Jakobus 
in Dienstadt. Nachdem 
die Renovierungsarbei-
ten zum größten Teil 
abgeschlossen sind, 
wird am  
Sonntag, den 23. Juli  
das Patrozinium St. 
Jakobus zusammen mit 

der Altarweihe gefeiert. Im Rahmen des Festgottesdiens-
tes, der um 10.00 Uhr beginnt, wird auch das coronabe-
dingt verschobene 100-jährige Jubiläum des Gesangver-
eins „Frohsinn“ mitgefeiert. 
 

An diesem Tag wird Weihbi-
schof Dr. Dr. Christian Würtz 
aus Freiburg kommen und 
die feierliche Altarweihe vor-
nehmen. Musikalisch gestal-
tet wird der Gottesdienst vom 
Gesangverein, Musikverein 
und Organistin Barbara Stef-
fan. Für alle Teilnehmer, die 
in der Kirche keinen Plaltz 
mehr finden, wird der Gottes-
dienst neben der Kirche auf Leinwand übertragen. 
 

Nach dem Gottesdienst mit dem Bischof wird im Festzelt 
beim Feuerwehrhaus weiter gefeiert, wo der Gesangver-
ein „Frohsinn“ zur Feier seines Jubiläums einlädt.  
 

Nähere Informationen zur Kirchenrenovierung 
(Baumaßnahmen, Kosten, ehrenamtliches Engagement, 
etc.) wird es an diesem Tag natürlich auch geben.  
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„Ruht euch ein wenig aus!“  
(Mk 6,30 f.) 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Lioba-Wegweisers! 
 
Bald beginnen die Ferien. Für die Schüler und auch für 
viele von uns Erwachsenen heißt das, dass für eine Wei-
le die Uhren etwas anders ticken. Ausschlafen, entspan-
nen, das Leben etwas mehr genießen, vielleicht sogar in 
den Urlaub fahren. Schön, wer das jetzt kann oder zu-
mindest die Aussicht darauf hat.  
 

Ferien sind nicht Pause von Gott, sondern mit Gott: bei 
ihm an- und zur Ruhe kommen, genießen, was seine 
Schöpfung an Schönem bereithält; bei ihm loslassen und 
auftanken. 
 

Egal, ob Sie nun in den Urlaub fahren, die freie Zeit Zu-
hause mit der Familie genießen oder arbeiten gehen: Ich 

Patrozinium und Altarweihe in Dienstadt 

wünsche uns allen eine erlebnisreiche und erholsa-
me Zeit und Gottes Segen. 

 
Ihr Pater Kasimir 

Blick in die neu renovierte Kirche 


